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Neuzugänge Belletristik September 2014 
 
 

Andreas Franz / Die Hyäne 

 
Er mordet scheinbar ohne Plan.  
Er weidet seine Opfer aus und schickt ihre Eingeweide an die 
Frankfurter Polizei.  
Wer ist der Serienkiller, der sich »Die Hyäne« nennt?  
»Kommissarin Julia Durant ist Kult!« 
 
 

 
 
 
Hannah Kent / Das Seelenhaus 
 
Island 1828. Agnes ist eine selbstbewusste und 
verschlossene Frau. Sie wird als hart arbeitende Magd 
respektiert, was sie denkt und fühlt, behält sie für sich. Als 
sie des Mordes an zwei Männern angeklagt wird, ist sie 
allein. Die Zeit bis zur Hinrichtung soll sie auf dem Hof eines 
Beamten verbringen. Die Familie ist außer sich, eine 
Mörderin beherbergen zu müssen - bis Agnes Stück um 
Stück die Geschichte ihres Lebens preisgibt. 
Die Tat war grausam: zwei Männer erschlagen, erstochen 
und verbrannt. Die angeblichen Täter, neben Agnes 
Magnúsdóttir ein junges Paar, werden zum Tode verurteilt. 
Vor allem an Agnes will der zuständige Landrat ein Exempel statuieren.  
Scheinbar ungerührt nimmt Agnes das Urteil hin, ebenso wie die Ablehnung der 
Familie. Erleichtert, dem Kerker entkommen zu sein, kann sie bei der Arbeit 
manchmal ihr Schicksal vergessen. Vieles hier ist ihr vertraut: die schroffe 
Landschaft, die ärmliche Torfbehausung, der harsche Ton der Hausherrin. Ihr ganzes 
Leben war davon bestimmt - bis sie einen Mann kennenlernte und sich nach langer 
Zeit erlaubte, sich ihre Sehnsucht nach Liebe und Zugehörigkeit einzugestehen. Der 
Schmerz über seinen Tod, der ihr nun angelastet wird, überlagert alles, auch die 
Angst vor dem eigenen Tod. Schließlich vertraut sich Agnes einem jungen Vikar an, 
der sie auf den Weg der Reue und Buße führen soll. Während der langen 
Gespräche, die die ganze Familie mithört, ist es vor allem  
Margrét, die Hausherrin, die ahnt, dass die offizielle Wahrheit über Agnes vielleicht 
falsch sein könnte. 
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Georg Haderer / Sterben und sterben lassen 
 
Es brodelt im beschaulichen Schaching, dem neuen Dienstort 
von Major Schäfer: Frederik Bosch, vor 26 Jahren für den Mord 
an der siebenjährigen Susanna Paulus verurteilt, hat sich nach 
seiner Entlassung aus der Haft ausgerechnet am Schauplatz 
des einstigen Verbrechens niedergelassen. Die Rückkehr des 
Mörders sorgt unter den Bewohnern für Empörung. Die werden 
sich schon beruhigen, ist Schäfer überzeugt. Doch dann 
kommen ihm Andeutungen zu Ohren, die Boschs Schuld in 
Frage stellen. Er beginnt nachzuforschen, stößt auf zweifelhafte 
Gutachten, ignorierte Indizien und zurechtgebogene 

Zeugenaussagen. Und immer wieder auf einen angesehenen Bürger namens Luis 
Strommer, der offensichtlich etwas zu verbergen sucht. Ein Geheimnis, für das er 
sogar über Leichen geht? 
 
 
Anna Gavalda / Nur wer fällt, lernt fliegen 
 
Billie und Franck sind beim Bergwandern in Frankreich in eine 
Felsspalte gestürzt. Während er bewusstlos in ihren Armen liegt, 
versucht sie mit aller Kraft wach zu bleiben und erzählt ihre 
Geschichte: Sie, Billie, wuchs in einer Wohnwagensiedlung auf, er, 
Franck, lag wegen seiner Homosexualität im ständigen Clinch mit 
seinem bürgerlich-reaktionären Vater. Nichts scheint die beiden zu 
verbinden, bis sie zwei Hauptrollen im Schultheater bekommen. 
Trotzdem spricht alles gegen ein Happy End: Sie bleibt sitzen, er 
muss ins Internat, es folgen Abstürze und Schicksalsschläge. Aber Billie und Franck 
geben nicht auf. In Paris finden sie sich wieder - und Billie stellt ihr Leben auf Reset. 
Dann wird das Glück schon kommen. 

 
Katarina Bivald / Ein Buchladen zum Verlieben 
 
Wie eine Buchhandlung einen verschlafenen Ort wieder zum 
Leben erweckt. 
Es beginnt mit einer ungewöhnlichen Brieffreundschaft. Die 65-
jährige Amy aus Iowa und die 28-jährige Sara aus Schweden 
verbindet eines: Sie lieben Bücher – mehr noch als Menschen. 
Begeistert beschließt die arbeitslose Sara, ihre Seelenverwandte 
zu besuchen. Als sie jedoch in Broken Wheel ankommt, ist Amy 
tot. Und Sara plötzlich mutterseelenallein. Mitten in der Einöde. 

Irgendwo in Iowa. Doch Sara lässt sich nicht unterkriegen und eröffnet mit Amys 
Büchersammlung einen Laden. Und allmählich beginnen die Menschen aus Broken 
Wheel tatsächlich zu lesen – während Sara erkennt, dass es noch etwas anderes im 
Leben gibt außer Büchern. Zum Beispiel einen ziemlich leibhaftigen Mr. Darcy. 
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Wolf Haas / Brennerova 
 
Ob du es glaubst oder nicht. Zuerst wird der Brenner von einem 
Zehnjährigen bewusstlos geschlagen. Und dann versucht seine 
Freundin, ihn vor den Traualtar zu schleppen. Es läuft nämlich 
gerade ausgesprochen gut zwischen den beiden. Einziges 
Problem: Mit seiner anderen Freundin läuft es auch sehr gut. Da 
ist es für den Brenner ein Glück, dass noch eine dritte Frau in 
sein Leben tritt, indem sie verschwindet. Vermutlich ist sie von 
Mädchenhändlern entführt worden, und die Suche nach ihr hilft 
dem Detektiv bei der Lösung seiner privaten Probleme, sprich 
Flucht in die Arbeit. Denn nie kannst du besser über das Glück 

nachdenken, das ein Ehering bietet, als wenn der berüchtigtste Zuhälter der Stadt 
gerade dazu ansetzt, dir die Hände abzuhacken 
 

Die „Ring Trilogie“ von Nora Roberts 
 

 
Ein Sturm tobt in der Welt, ein Kampf zwischen Gut und Böse, 
denn die dunkle Königin Lilith sammelt ihre Krieger. Morrigan, die 
Keltengöttin, erteilt Hoyt Mac Cionaoth den Auftrag, seine 
Gefährten zu sammeln. Seine Suche trägt ihn durch Zeit und 
Raum bis nach New York City – in die Arme der einzigen Frau, 
die stark genug ist, ihr Schicksal und ihr Herz mit dem seinen zu 
verbinden. Doch Glenna Ward hat eigentlich ganz andere Pläne 
und hält nichts davon, einen undurchsichtigen Kelten im Kampf 
gegen dunkle Mächte zu begleiten. 
 

 
Vor Jahrhunderten hatte der schreckliche Kampf zwischen den 
Mächten des Guten und des Bösen begonnen. Jetzt hat Hoyt 
MacCionaith im County Clare, Irland, den Ring der Sechs zum 
Widerstand gegen die dunkle Königin Lilith versammelt. Unter 
ihnen auch Blair Murphy, die ihr Leben dem einsamen Kampf 
gewidmet hat. Doch einer macht ihr diese Zurückhaltung nicht 
leicht: der lebenslustige Larkin. Seine samttiefen Augen, seine 
Schwäche für Süßigkeiten, seine erstaunliche Fähigkeit, sich in 
jedes lebende Wesen auf der Welt zu verwandeln – wie kann 
Blair mit einem Mann an der Seite um Leben oder Tod 
kämpfen, dessen charmantes Lächeln und sexy Po sie nur an 
das eine denken lässt? 
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Im Tal des Schweigens hat sich der Ring der Sechs 
versammelt: Zwei Monate bereiten sie sich nun schon auf den 
Kampf gegen die Königin der Dunkelheit vor. Hoyt und Glenna, 
Blair und Larkin wissen, gemeinsam sind sie stark. Doch Moira 
ist ihrer Mutter auf den Thron von Geall gefolgt. Eine schwere 
Pflicht, bei der sie nur einer zu verstehen scheint: der attraktive, 
aber geheimnisumwobene Cian. Beide ahnen, dass ihre 
Leidenschaft keine Zukunft hat. Doch tief in ihrem Herzen 
wissen sie, sie müssen alles riskieren, sogar ihr Leben – damit 
die Liebe siegt. 
 
 

 
Sarah Lark / Der Klang des Muschelhorns 
 
Neuseeland, Canterbury Plains, 1853. Auf Rata Station ist die 
nächste Generation herangewachsen: Cat und Ida sind stolz auf 
ihre wunderbaren Töchter Carol und Linda. Von den Nachbarn 
jedoch wird die Familie mit ihrer erfolgreichen Farm mit  
Unmut und Neid betrachtet. Als ein schrecklicher 
Schicksalsschlag die Familie in tiefe Verzweiflung stürzt, ist Rata 
Station plötzlich in Gefahr ... Werden Carol und Linda ihre 
gesicherte Zukunft und ihr Zuhause verlieren?  
Mitreißende Saga vor der herrlichen Kulisse Neuseelands und vor 
einem dramatischen Kapitel der Geschichte der Maori. 
 
                                   

Sarah Lark / Der Ruf des Kiwis 

 
Neuseeland, Canterbury Plains 1907: Gloria wächst auf Kiward 
Station auf. Ihre glückliche Kindheit endet jäh, als sie mit ihrer 
Großkusine Lilian in ein englisches Internat geschickt wird. Um 
jeden Preis will sie nach Neuseeland zurück. Sie  
schmiedet einen verwegenen Plan, der sie in höchste Gefahr 
bringt ... Spannend und mitreißend schildert Sarah Lark die 
Geschichte einer neuseeländischen Familie, verwoben mit der 
Tradition der Maoris.  
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Sophia Cronberg / Lilieninsel 
 
Nach dem Tod ihres Mannes zieht Marie mit ihren zwei kleinen 
Kindern in ein Landhaus an der schroffen Küste der Kanalinsel 
Guernsey. Bereits bei der Ankunft erwartet sie eine 
Enttäuschung: Das Haus liegt zwar direkt an den malerischen 
Klippen, ist jedoch völlig heruntergekommen. Zudem gibt es 
einen feindseligen Nachbarn, Bartholomé de Clairmont, Besitzer 
eines prachtvollen Anwesens. Dennoch beschließt Marie, mit 
Hilfe des attraktiven Architekten Vincent ihr Cottage zu 
renovieren. Doch da taucht in den Fundamenten das Skelett einer 

Frau auf, die vor vielen Jahrzehnten spurlos verschwunden ist. Als Marie mehr 
über die Hintergründe ihres Todes herausfinden will, enthüllt sie das Schicksal 
der rätselhaften Liliane de Clairmont... 
Zwei Frauenschicksale vor einer atemberaubenden Kulisse – stimmungsvoll, 
mysteriös und voller überraschenden Wendungen. 
 
 
Taylor Jenkins Reid / Neun Tage und ein Jahr 
 
Eine große Liebe und eine besondere Freundschaft 
Elsie weiß: Ben ist ihre große Liebe, und so sagt sie Ja, 
als er nur ein halbes Jahr nach der ersten Begegnung 
um ihre Hand anhält. Doch neun Tage nach der 
Hochzeit kommt Ben bei einem Unfall ums Leben. 
Erschüttert von ihrem Verlust steht Elsie im 
Krankenhaus Bens Mutter Susan gegenüber – die 
bisher nichts von ihrer Schwiegertochter wusste. Was 
mit einem Zusammentreffen voller Ablehnung beginnt, 
wird die beiden ungleichen Frauen für immer 
verändern. 

 

 

Ferdinand von Schirach / Die Würde ist antastbar 
 
Wiegt ein Leben ein anderes auf? Was macht einen Täter zum 
Täter? Ferdinand von Schirach beschäftigt sich in seinen 
glänzenden Essays mit den großen Themen unserer Zeit ebenso 
wie mit ganz persönlichen Gedanken über die Literatur oder das 
Rauchen. Bestechend, klar und einsichtsvoll. 
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Felicitas Mayall / Schwarze Katzen 
 
Mafiamethoden an der Isar. 
Laura Gottberg auf den Spuren des organisierten Verbrechens 
Mitten auf der Prinzregentenstraße steht eines Mor¬gens ein 
schwerer Kasten, der kaum zu öffnen ist. Darin befindet sich eine 
einbetonierte Leiche, die in mühevoller Meißelei von den 
Gerichtsmedizinern frei gelegt werden muss. Die Methoden der 
Mafia? Oder will jemand eine falsche Spur legen? 
 
 

 
 
Sarah Lotz / Die Drei 
 
Der erste Teil einer großartigen Thrillerserie, die unter die 
Haut geht. 
Der Tag, an dem es passiert, geht als „Schwarzer 
Donnerstag“ in die Geschichte ein. Der Tag, an dem vier 
Passagierflugzeuge abstürzen, innerhalb weniger 
Stunden, an vier unterschiedlichen Orten. Es gibt nur vier 
Überlebende. Drei davon sind Kinder, die fast unverletzt 
aus den Flugzeugwracks steigen. Die vierte ist Pamela 
May Donald, die gerade noch so lange lebt, dass sie eine 
Nachricht auf ihrem Handy hinterlassen kann. Eine 
Nachricht, die die Welt verändern wird. Eine Nachricht, die eine Warnung ist. 
 
 

Ulla-Lena Lundberg / Eis 
 
Finnlands Nr. 1-Bestseller 
So etwas haben die windumtosten Örar-Inseln, ein Archipel 
abseits der Schiffsrouten zwischen Finnland und Schweden, 
noch nicht erlebt: Mit der Ankunft ihres neuen Pfarrers Petter 
Kummel Mitte der 1940er-Jahre bricht für die Inselbewohner 
eine ganz neue Ära an. Die Fischer und Bauern verfallen der 
optimistischen, aufgeklärten Ausstrahlung des jungen Pastors, 
seiner Frau Mona und ihrer kleinen Tochter Sanna ebenso 
schnell wie umgekehrt die Pfarrersfamilie dem rauen Charme 
der Landschaft und ihrer Gemeinde. Am liebsten möchten die 
Kummels für immer bleiben. Doch auf dem Meer und dem Eis, 

das im Winter die Kirchinsel mit den Höfen verbindet, herrschen unsichtbare, 
uralte Mächte, für deren Warnungen die Zugezogenen keinen Sinn zu haben 
scheinen. 
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Stefan Slupetzky / Halsknacker 
 
Ohrenreiberl, Wampenklatscher, Nackenstaucher - die feine Wiener 
Art der Boshaftigkeit. 
Nicht hinter jedem plötzlichen Ableben steht ein Mörder. Aber hinter 
so manchem.  
Dieses Buch ist ein besonderes Zuckerl für alle Freunde des 
schwarzen Humors sowie alle, die selbst gern einmal ein bisschen 
böse wären: In sieben skurrilen Kriminalgeschichten entführt Stefan 
Slupetzky seine Leser in das Wien vergangener Zeiten, zu 
Heumarkt-Catchern, auf eine ferne Bohrinsel oder den nächsten 

Golfplatz. Immer im Gepäck: unfehlbares Gespür für Lokalkolorit und gemeine 
Pointen. 
 
 
Robert Seethaler / Ein ganzes Leben 

 
Als Andreas Egger in das Tal kommt, in dem er sein Leben 
verbringen wird, ist er vier Jahre alt, ungefähr - so genau 
weiß das keiner. Er wächst zu einem gestandenen 
Hilfsknecht heran und schließt sich als junger Mann einem 
Arbeitstrupp an, der eine der ersten Bergbahnen baut und 
mit der Elektrizität auch das Licht und den Lärm in das Tal 
bringt. Dann kommt der Tag, an dem Egger zum ersten Mal 
vor Marie steht, der Liebe seines Lebens, die er jedoch 
wieder verlieren wird. Erst viele Jahre später, als Egger 
seinen letzten Weg antritt, ist sie noch einmal bei ihm. Und er, über den die 
Zeit längst hinweggegangen ist, blickt mit Staunen auf die Jahre, die hinter 
ihm liegen. Eine einfache und tief bewegende Geschichte. 
 
 

Ken Follett / Kinder der Freiheit 
 
Endlich ist er da - der fulminante Abschluss der großen 
Jahrhundertsaga von Ken Follett.  
Der Krieg ist vorbei, doch der Friede ist trügerisch. Mitten in 
Berlin wird eine Mauer errichtet, die Familien auseinanderreißt. 
In Amerika treten die Schwarzen mit dem Mut der 
Verzweiflung für ihre Bürgerrechte ein, während die USA und 
die Sowjetunion die Welt an den Rand eines Atomkriegs 
führen. 
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Karin Slaughter / Bittere Wunden 
 
Die tiefsten Wunden sind jene, die uns die Vergangenheit 
zufügt 
Als eine Studentin spurlos verschwindet und Will Trent den Fall 
übernehmen will, wird ihm dieser mit unerwarteter Heftigkeit 
entzogen. Amanda Wagner, seine undurchschaubare 
Vorgesetzte, scheint Will mit aller Macht davon abhalten zu 
wollen, nach der Vermissten zu fahnden. Aber warum? Erst als 
sich die beiden in einem verlassenen Waisenheim 
gegenüberstehen, entspinnt sich eine Geschichte, die nicht nur 
das lang gehütete Geheimnis um Will Trents Vergangenheit 
endlich aufdeckt, sondern auch ein grausames Netz aus 

Verrat, Korruption und bitterem Hass entlarvt. 
 
 
 
Stephen King / Mr.Mercedes 
 
Eine triste Großstadt im Mittleren Westen der USA. In den 
frühen Morgenstunden haben sich auf dem Parkplatz vor 
der Stadthalle Hunderte verzweifelte Arbeitsuchende 
eingefunden. Jeder will der Erste sein, wenn die Jobbörse 
ihre Tore öffnet. Im Morgendunst blendet ein Autofahrer 
auf. Ohne Vorwarnung rast er mit einem gestohlenen 
Mercedes S 600 - »zwei Tonnen deutsche 
Ingenieurskunst« - durch die wartende Menge, setzt 
zurück und nimmt erneut Anlauf. Es gibt viele Tote und 
Verletzte. Der Mörder entkommt. Der Wagen wird später 
gefunden. Auf dem Beifahrersitz liegt eine Clownsmaske, das Lenkrad ziert 
ein grinsender Smiley. Noch Monate später quält den inzwischen 
pensionierten Detective Bill Hodges, dass er den Fall des Mercedes-Killers 
nicht aufklären konnte. Auf einmal bekommt er Post von jemandem, der sich 
selbst der Tat bezichtigt und ein noch diabolischeres Verbrechen ankündigt. 
Hodges erwacht aus seiner Rentnerlethargie. Im Verein mit ein paar 
merkwürdigen Verbündeten setzt er alles daran, den geisteskranken Killer zu 
stoppen. Aber der ist seinen Verfolgern immer einen Schritt voraus. 
Stephen King, der Meister des Schreckens, verschafft uns in Mr. Mercedes 
beunruhigende Einblicke in den Geist eines besessenen Mörders bar jeglichen 
Gewissens. 
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Iny Lorentz / Die List der Wanderhure 
 
Die Äbtissin Isabelle de Melancourt hütet in ihrem 
Waldkloster ein Geheimnis. Leopold von Gordean und seine 
Ordensritter sind überzeugt, dass es sich um das Versteck 
des heiligen Grals handelt. Sie überfallen das Kloster, 
bringen einige Nonnen um und nehmen Isabelle und die 
anderen gefangen. Die Novizin Justina entkommt ihnen und 
macht sich in Isabelles Auftrag auf den Weg, den 
Würzburger Fürstbischof Johann von Brunn um Hilfe zu 
bitten. Die Schergen des Großmeisters holen sie ein und 
wollen sie töten. Da greifen die ehemalige Wanderhure 

Marie und ihr Mann Michel ein. Die beiden ahnen nicht, dass Justinas Rettung 
für sie der Beginn eines gefahrvollen Weges ist, auf dem ständig der Tod 
lauert. 
 
 
Arne Dahl / Der elfte Gast 
 
»Verehrte ehemalige Mitglieder der A-Gruppe«, so beginnt 
ein Brief an die zehn Ex-Kollegen, der sie in ein 
verlassenes Herrenhaus einlädt. Dort versammeln sie sich 
um eine Festtafel und erwarten den geheimnisvollen elften 
Gast. Arne Dahls so spannendes wie charmantes 
Nachspiel zur legendären A-Gruppen-Serie. 
 
 
 
 
                                 

Cecelia Ahern / Die Liebe deines Lebens 
 

Christiane & Adam. Eine Liebesgeschichte, die das Leben 
verändert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Öffentliche Bibliothek Saalfelden, Leogangerstraße 1, 5760 Saalfelden 
06582/76272-11 

 
                            Bernhard Schlink / Die Frau auf der Treppe 
 

Das berühmte Bild einer Frau, lange verschollen, taucht 
plötzlich wieder auf. Überraschend für die Kunstwelt, aber auch 
für die drei Männer, die diese Frau einst liebten - und sich von 
ihr betrogen fühlen. In einer Bucht an der australischen Küste 
kommt es zu einem Wiedersehen: Die Männer wollen 
wiederhaben, was ihnen vermeintlich zusteht. Nur einer ergreift 
die Chance, der Frau neu zu begegnen, auch wenn ihnen nicht 

mehr viel Zeit bleibt. 
 
 
 

Judith Hermann / Aller Liebe Anfang 
 
Stella und Jason sind verheiratet, sie haben eine Tochter, Ava, 
sie leben in einem Haus am Rand der Stadt. Ein schönes, 
einfaches Haus, ein kleiner Garten, ein alltägliches ruhiges 
Leben, meist ohne Jason, der viel arbeitet. 
Aber eines Tages steht ein Mann vor der Tür dieses Hauses, 
ein Fremder, jemand, den Stella nie zuvor gesehen hat. Er 
sagt, er wolle sich einfach einmal mit ihr unterhalten, mehr sagt 
er nicht. Stella lehnt das ab. Der Fremde geht und kommt am 
nächsten Tag wieder, er kommt auch am Tag darauf wieder, er 
wird sie nicht mehr in Ruhe lassen. Was hier beginnt, ist ein 
Albtraum, der langsam, aber unbeirrbar eskaliert. 
In einer klaren, schonungslosen Sprache und irritierend schönen Bildern erzählt 
Judith Hermann vom Rätsel des Anfangs und Fortgangs der Liebe, vom Einsturz 
eines sicher geglaubten Lebens. 

 
 
Arto Paasilinna / Der Mann mit den schönen Füßen 
 
Aulis Rävänder ist ein erfolgreicher Unternehmer, er hat volle 
Auftragsbücher, eine schöne Wohnung in einem teuren 
Stadtteil Helsinkis und - nicht zuletzt - eine attraktive Frau und 
zwei Kinder. Alles steht zum Besten, bis ihm seine Frau  
eines Tages eröffnet, dass sie einen anderen Mann 
kennengelernt hat und die Scheidung will. Fassungs- und 
ratlos zieht sich Rävänder auf eine Insel zurück. Einsam wie er 
ist, ruft er bei der Telefonseelsorge an, verwählt sich, aber 
landet stattdessen bei der resoluten Geschäftsfrau Irene 
Oinonen. Und damit kommt sein Leben erst so richtig in 

Schwung - Der neue Roman vom finnischen Meister des skurrilen Humors. Pures 
Lesevergnügen. 
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Wilhelm Genazino / Bei Regen im Saal 
 
Das Leben ist eine schwierige Sache, aber noch schwieriger ist 
die Liebe. Man hat nicht nur mit den eigenen Ansprüchen zu 
tun, sondern auch noch mit denen der Frau. Und die will eines 
Tages nicht mehr zusehen, wie der promovierte Philosoph und 
Provinzblattredakteur an ihrer Seite sich selbst ins Abseits 
manövriert. So überrascht es den Mann nicht, dass er sich eines 
Tages seinen Kram aus Sonjas Wohnung abholen soll und ihre 
Hochzeitsanzeige findet. Aber auch die Normalität ist keine 
Rettung, denn ein ordnungsgemäßer Ehemann macht Sonjas 
Leben zwar ordentlicher, aber auch unendlich langweiliger. Ein 
Happy End im Abseits - sollte man das für möglich halten? 

 
 
 
Marie NDiaye / Ladivine 
 
Eine Familientragödie? Eine Verwechslungskomödie? Eine 
Geschichte dreier Generationen zwischen Afrika, Berlin 
und französischer Provinz im globalen Zeitalter? Ein 
Bericht über den Einbruch des Fantastischen in die 
Realität? All dies - und natürlich noch viel mehr - vereint 
der neue Roman von Marie NDiaye mit einer sprachlichen 
Leichtigkeit und Virtuosität, einer raffinierten Einfachheit, 
die das Komplexe durchsichtig macht. 
 
 
 
 

Katja Kessler / Silicon Wahnsinn 
 
Als ihr Mann für ein Jahr ins kalifornische Silicon Valley muss, 
sagt Katja Kessler ihrem gemütlichen Leben in Potsdam 
kurzentschlossen Tschüss und findet sich über Nacht mit vier 
kleinen Kindern und sieben großen Koffern in einem Mini-
Apartment am Highway wieder. 
Mit einem Mal heißt Alltag: Kolibris vor dem Küchenfenster, der 
Duft von Eukalyptus in der Luft, Popo-Vermessungs-Roboter in 
der Jeans-Abteilung. Aber schnell wird auch klar: Mist! Hier 
läuft leider gerade verdammt viel schief ... 
Wie es ist, im Land der unbegrenzten Möglichketen an eigene 

Grenzen zu stoßen, warum Glück ein Gast ist, der gern durch die Hintertür 
kommt - Katja Kessler erzählt. Mitreißend und saukomisch. 


